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Informationen aus der Schulleitung 
 

Liebe Eltern, 

im Folgenden ein paar Informationen, die das Schuljahr 2026/27 betreffen: 
 

1. Schüler  
 

Wir konnten das neue Schuljahr mit 56 Erstklässer/innen beginnen, die in 
drei Klassen unterrichtet werden. Somit gibt es in diesem Schuljahr 10 
Klassen, die von 200 Schülerinnen und Schülern besucht werden. 
 
 

2. Team 
 

Wir begrüßen unsere neuen Kolleginnen Frau Carmen Roth 
(Klassenleitung 3a) und Frau Tessy Storck (Förderschullehrerin). 
Wir freuen uns darüber, dass uns Frau Lützel in diesem Schuljahr montags 
als Schulsozialarbeiterin zur Verfügung steht. 

 
 

3. Schwerpunktschule 
 

In allen Klassen werden Kinder mit unterschiedlichen Begabungen und mit 
unterschiedlichen Beeinträchtigungen beschult. Alle Klassen werden von 
einer Grundschullehrkraft unterrichtet, die stundenweise von einer 
Förderschullehrkraft unterstützt wird, was allen Kindern und ihrer 
individuellen Förderung und Entwicklung zu Gute kommt. Dazu kommen 
Integrationshelferinnen, die einige Kinder zusätzlich begleiten, um ihnen 
die Teilnahme am Unterricht und am Schulleben zu ermöglichen. 
Besonders wichtig sind uns soziale Kompetenzen, wie z.B. gegenseitige 
Rücksichtnahme und Unterstützung. Hierzu gehören soziale Inhalte die in 
den Unterrichtsalltag integriert sind und zum Ziel haben, den Kindern die 



Möglichkeit zu geben, eigene Stärken zu erkennen, mit Konflikten 
umzugehen und soziales Miteinander in der Gruppe zu üben und 
anzuwenden.  
 
 

4. Elternvertretung 
 

Die Elternabende der Klassen finden in den ersten 6 Wochen statt. 
Allen Eltern, die sich als Elternvertreter ihrer Klasse zur Verfügung stellen 
und somit zum Gelingen unserer Schulgemeinschaft beitragen, danken wir 
herzlich.  Für Ihre Amtsdauer wünschen wir Ihnen gute Gespräche, 
interessante Begegnungen und viel Kraft, die Schule und damit die 
Schülerinnen und Schüler tatkräftig zu unterstützen. 

  
 

5. Schulelternbeirat 
 

Der Schulelternbeirat ist Teil der schulischen Gremien.  
Wir möchten uns bei den Mitgliedern des SEB für ihre Mitarbeit im letzten 
Schuljahr nochmals herzlich bedanken und freuen uns auf ein weiteres 
Schuljahr. 

 
 

6. Homepage 
 

Alle wichtigen Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
 www.gs-august-becker.de  
wie z.B. unterrichtliche Schwerpunkte, Schulveranstaltungen und 
Termine, Elternarbeit, Informationen zur Betreuenden Grundschule und 
zum Förderverein, Veranstaltungen, Ausflüge, Wandertage und vieles 
mehr. 
Elternbriefe sind auf der Homepage zu finden. Aus Kostengründen und aus 
Gründen der Nachhaltigkeit möchten wir Papier sparen und nur die 
Empfangsbestätigung zur Unterschrift ausdrucken. 
 
Die Homepage wird regelmäßig aktualisiert, bitte schauen Sie von Zeit 
zu Zeit nach. 
 
 
 

http://www.gs-august-becker.de/


7. Forscherzeit an der ABS 
 

Auch das SINUS-Projekt des Landes Rheinland-Pfalz im Bereich 
„naturwissenschaftliches Lernen mit Kindern“ war uns ein großes 
Anliegen, deshalb haben wir uns entschlossen, das naturwissenschaftliche 
Arbeiten (Forscherzeit an der ABS) als einen Schwerpunkt im Schulkonzept 
und als Merkmal unserer schulischen Qualität weiter durchzuführen und 
weiter zu entwickeln, obwohl es vom Land schon vor Jahren eingestellt 
wurde.  

 
 

8. Schulobstprogramm 
 

Auch im Schuljahr 2026 / 2027 sind wir Teil des europäischen 
Schulobstprogrammes, welches bei den Kindern sehr beliebt ist.  
Wir erhalten dieses Schuljahr immer dienstags verschiedenes Obst und 
Gemüse. 

 
 

9. Studien und Ausbildung  
 

Es ist uns wichtig, auch im Sinne aller zukünftigen Schülerinnen und 
Schüler, die Lehreraus- und -fortbildung zu unterstützen, deshalb arbeiten 
wir eng mit den Lehrerfortbildungsinstituten zusammen. Oft sind 
Studierende zur Ausbildung, zu Praktika, Hospitationen oder zur Erstellung 
ihrer Forschungsarbeiten an unserer Schule.  
 
 

10.  Bücherei 
 

Wir freuen uns, dass unsere Schülerbücherei bei unseren Schülerinnen 
und Schülern so beliebt ist. Dazu brauchen wir Sie, liebe Eltern, denn ohne 
Ihre Mithilfe ist keine Ausleihe möglich. Auch dieses Schuljahr findet 
wieder ein Büchereielternabend statt, bei dem Sie sich über die Arbeit in 
der Bücherei informieren können. Termin: 07.09.2026 um 19.30 Uhr in der 
Bücherei. 
 
 
 
 
 



11.  Termine 
 

Bitte schauen Sie immer wieder in unsere Homepage, da wir neue Termine 
zeitnah bekanntgeben. 

 
 

12.  Elterngespräche 

Schüler – Eltern – LehrerInnen – Gespräche sind ein wichtiger Bestandteil 
unserer Arbeit innerhalb des Schuljahres. 

Wir werden Sie und Ihr Kind im Zeitraum November / Dezember / Januar 
zu einem Gespräch einladen. 

In der 2. Klasse findet dieses Gespräch als protokolliertes 
Zeugnisgespräch,  

in der 4. Klasse als Beratungsgespräch für den Übergang in eine 
Weiterführende Schule statt. 

Selbstverständlich sind außerhalb dieses Zeitraumes jederzeit 
Elterngespräche nach Vereinbarung mit der jeweiligen Lehrkraft bzw. 
dem jeweiligen Lehrerteam möglich. Bitte vereinbaren Sie gewünschte 
Termine individuell. Gerne können Sie auch bei Elterngesprächen die 
Gelegenheit nutzen, Probleme anzusprechen. 

 
 
Ihren Kindern wünschen wir ein gutes, erfolgreiches und erlebnisreiches  
Schuljahr 2026 / 2027 
 
In der Hoffnung auf eine offene, vertrauensvolle und konstruktive 
Zusammenarbeit mit Ihnen und Ihren Kindern verbleiben wir mit freundlichen 
Grüßen 
 
 
U. Hoffmann, Rektorin und F. Scherzer, Konrektor 

 
 
 



Was mache ich, wenn mein Kind krank ist? 

• Am ersten Tag: Anruf im Sekretariat der Schule bis spätestens 8.00 Uhr 
(Unterrichtsbeginn), ansonsten machen wir uns Sorgen, dass Ihrem Kind 
etwas passiert sein könnte.        
                  Quelle: pngegg.com 

• Bitte geben Sie den Zeitraum an, wie lange Ihr Kind fehlt. Bei Verlängerung 
bitte erneuter Anruf. 

• Sobald Ihr Kind wieder zum Unterricht kommt, geben Sie diesem bitte eine 
schriftliche Entschuldigung mit Ihrer Unterschrift mit. 

• Bitte denken Sie auch an eine schriftliche Entschuldigung bei Nichtteilnahme 
am Sportunterricht. 

• Im Hausaufgabenheft finden Sie Vordrucke, in die Sie die Krankheitstage 
eintragen können. Es ist aber auch folgendes möglich: 
Beispielentschuldigung:        

  Entschuldigung 

Meine Tochter / mein Sohn ______________________________ 

konnte vom __________________ bis _____________________ 

wegen ______________________nicht am Unterricht teilnehmen. 

Unterschrift eines Erziehungsberechtigten: __________________ 

• Ein ärztliches Attest ist nur notwendig, wenn es sich bei der Erkrankung 
Ihres Kindes um eine meldepflichtige Krankheit handelt (Hepatitis, 
Keuchhusten, Masern, Salmonellen…). 

• Den Befall von Läusen können wir nur eindämmen, wenn Sie ihn uns 
melden (Ihre Meldung wird selbstverständlich vertraulich behandelt – alle 
Kinder erhalten dann nur die Information, dass sie von den Eltern auf einen 
Läusebefall hin untersucht werden sollten). 
 
Was mache ich, wenn ich mein Kind beurlauben lassen möchte? 

• Bei einer länger geplanten Familienfeier oder einem anderen wichtigen 
Anlass, der innerhalb der Woche liegt und einem Beurlaubungswunsch, der 
nicht länger als drei Tage dauert, richten Sie Ihren schriftlichen, 
begründeten Antrag bitte an die Klassenleitung. 

 

• Unmittelbar vor und nach Ferien darf ein Kind nicht beurlaubt werden.  
In nachweislich dringenden Ausnahmefällen wenden Sie sich bitte 
rechtzeitig (ca. 4 Wochen vor dem Beurlaubungszeitraum) an die 
Schulleitung. Günstigere Urlaubstarife dürfen als Grund nicht anerkannt 
werden. Bitte beachten Sie diese Regelung unbedingt bei Ihrer 
Urlaubsplanung!  

• Alle Schülerinnen und Schüler sind verpflichtet, an Schulveranstaltungen 
teilzunehmen (z.B. Schulfest).  



Wussten Sie schon, … 

 

…dass Ihr Kind den Weg vom Schulhoftor bis in den Klassensaal alleine schafft? 

…dass Läusebefall meldepflichtig ist? (Tel.: 06327/3196)? 

…dass das Fahrradfahren, auch für Eltern und Geschwister beim Abholen,  
 auf dem Schulhof bis 16.30 Uhr untersagt ist? 

…dass das Hoftor eine Feuerwehrzufahrt ist und daher nicht zugeparkt werden 
 darf? 

…dass der Treffpunkt unserer Fahrschüler am August-Becker-Stein ist?  

…dass der Parkplatz vor der Schule ein Lehrerparkplatz ist?    

…dass eine Initiative „Stopp den Elterntaxis“ geplant ist? 

…dass im Bereich der Parkplätze und der Bushaltestelle die Fahrräder auf dem
  Bürgersteig geschoben werden sollen? 

…dass Fundsachen bei unserem Hausmeister abgeholt werden können oder in 
der Fundbox landen, die zum jeweiligen Ferienbeginn entsorgt wird? 

…dass der Schulhof nach Ende der Betreuung von allen genutzt werden kann? 
   Bitte neue Regelung der Stadt Neustadt beachten! 

…dass das Unterrichtsende am Tag der Ausgabe der Halbjahrs- und 
 Jahreszeugnisse immer 12.10 Uhr ist? 

 …dass im Sportunterricht kein Schmuck getragen werden darf? 

…dass in der Schule Mobiltelefone, Smartwatches und ähnliches nicht benutzt 
 werden dürfen? 

…dass wir uns freuen, wenn Sie unsere Arbeit wertschätzen?  
In diesem Zusammenhang möchten wir Sie gerne darauf hinweisen, dass 
wir nur bis zur Bagatellgrenze von 10 Euro Geschenke annehmen dürfen. 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 

 

Ministerium für Landwirtschaft, Weinbau, Umwelt und Forsten | Kaiser-Friedrich-Str. 1 | 55116 Mainz 
Ministerium für Bildung | Mittlere Bleiche 61 | 55116 Mainz 

 

Information für Eltern und Sorgeberechtigte 
 
EU-Schulprogramm im Schuljahr 2026/2027 

Liebe Eltern und Sorgeberechtigte, 

im Rahmen des EU-Schulprogramms erhalten alle teilnehmenden Schulen im Schuljahr 2026/27 er-
neut frisches Obst und Gemüse sowie ungesüßte Milch – kostenfrei für die Kinder. Vom Land beauf-
tragte Lieferanten bringen die Erzeugnisse in Klassenkisten in die Schulen. Damit können die Kinder 
ab Ende August einmal in der Woche diese Lebensmittel probieren, beispielsweise während einer 
gemeinsamen Frühstückspause. 
Die Kinder erfahren durch das abwechslungsreiche Angebot an frischen und möglichst saisonalen 
Produkten, was in ihrer Umgebung alles angebaut wird und welches Obst und Gemüse je nach Jah-
reszeit auf den Teller kommt. Ein Teil der gelieferten Waren stammt auch aus ökologischer Erzeu-
gung. 
 
Warum gibt es kostenfrei Obst und Gemüse? 
Das EU-Schulprogramm verfolgt das Ziel, Kinder für mehr Obst, Gemüse und Milchprodukte in ihrer 
täglichen Ernährung zu begeistern. Eine ausgewogene Ernährung ist – neben Bewegung und Ent-
spannung – das A und O, damit Kinder gesund aufwachsen, sich gut entwickeln und fit bleiben – 
nicht nur jetzt, sondern später auch im Erwachsenen-Leben. Durch begleitende Ernährungsbildungs-
angebote lernen die Kinder die Bedeutung einer vielfältigen Ernährung für die eigene Gesundheit 
sowie die Herkunft und Wertschätzung der Lebensmittel näher kennen. 
 
Machen Sie mit! 

Wir freuen uns, wenn Sie zuhause mitmachen und täglich viel Gemüse, Salate und Obst 
sowie in Maßen Milch und Milchprodukte auf den Speiseplan Ihrer Familie setzen. Sollte 
Ihr Kind aus irgendeinem Grund bestimmte Obst- oder Gemüsearten nicht verzehren 
oder Milch meiden müssen, geben Sie dies bitte auf dem Rückmeldeformular unten an. 
 

Sie haben Fragen?  
Weitere Informationen zum Programm finden Sie unter: http://s.rlp.de/kita-schulprogramm. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte direkt an die zuständige Ansprechperson in Ihrer Schule. 
 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

(Bitte geben Sie das ausgefüllte Rückmeldeformular bei der Klassenleitung zurück. Es wird in der Schule aufbewahrt.) 

Name des Kindes: ____________________________________________  Klasse: _________ 
 
Den Elternbrief zum EU-Schulprogramm für das Schuljahr 2026/27 habe ich erhalten und gelesen.  
 Es sind keine Allergien/Unverträglichkeiten bezüglich von Obst, Gemüse bekannt. 

 Mein Kind darf wegen einer Allergie/Unverträglichkeit/aus einem wichtigen Grund folgende Obst- 
oder Gemüsearten nicht essen: 
_______________________________________________________________________ 

 Mein Kind hat eine Milchallergie/eine Laktoseintoleranz und/oder darf keine Milch trinken. 
 

______________________________________________________________________________ 
Ort, Datum     Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten 


